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Meine Erfolgshochschule
Volkshochschule 

Das Enterprise Training Center ist VHS-Partner 
für technische IT-Trainings mit Sitz in Wien. 

Modecenterstraße 22/Office 4
1030 Wien | www.etc.at  

VOLKSHOCHSCHULE Krems 

Be the first to learn! 

Das VHS Krems Sprachencafé ist 
(kurzfristig) in der Sommerpause. 
Nächster Termin:  

Freitag 28.09.2018 | 16:00 - 18:00
Café Hagmann Untere Landstraße 8  

Bildung und
Freizeit 

Auch wenn die Planung noch nicht abgeschlossen ist: Schon jetzt steht fest—auch in 
diesem Sommer wird es wieder so manches interessante Angebot geben. Ein Auszug: 

 „Zumba® Open Air“ mit Alena Rybachuk. Ab 05.06.18, 5x, 19:00-19:50, 
Treffpunkt vor Tennisplatz Mitterau (der 05.06. ist nach Erscheinen dieser 
Ausgabe - Einstieg dennoch möglich), € 29,- 

 „Naturkosmetik-Sommer-Rezepte zum Mitmachen und Mitnehmen“ mit Gabriele 

Schenk Weidinger: 08.06.18, 16:30-18:30, Fellnerhof, Raum 1, € 37,- 

 „Glasfusing: Kleine Accessoires“ mit Sabine Schimani. 08.06.18, 14:00-18:00, 

Göttweigerhof, € 55,- 

 „Gesundheitsförderung und Wohlbefinden“ mit Mag. Jennifer Steger: 09.06.18., 

09:00-13:00, Fellnerhof Raum 3, € 55,- 

 „Smalltalktraining“ und „Schlagfertigkeitstraining“ mit Mag. Lothar Tschapka. 

09.06.18 von 13:15-16:00 bzw. von 16:45-19:30, Fellnerhof Raum 3, je € 60,-. 

 „Kinderpädagogik und Erste Hilfe“ mit Petra Lippay und dem Roten Kreuz. 

14.06.18 - 28.06.18, div. Zeiten, bitte erkundigen Sie sich im Kursbüro: 
02732-85798. 46 Unterrichtseinheiten, inkl. Zertifikat! € 198,-. 

Sommer, Sonne, Body Shape! 
Im heurigen Sommer wieder viele (Outdoor-) Aktivitäten an der VHS  Krems 

Fortsetzung Seite 3 oben 

Zumba® , Bodyshape & Co: Viele Outdoor-Angebote auch in diesem Sommer an der VHS 



 

 

M 
eine sehr geehrten Damen und Herren, werte 
Kursteilnehmerinnen und -kursteilnehmer hoch-
geschätzte Freundinnen und Freunde der Volks-
hochschule Krems, liebe Leserinnen und Leser 
der Bildung und Freizeit,  

um ein altes Zitat zu bemühen: Es ist unglaublich wie die 
Zeit vergeht wenn man Spaß hat. Das Sommersemester 
neigt sich dem Ende zu und die Sommerferien stehen vor 
der Tür. 

Unser Büro arbeitet mit vereinten Kräften an der Erstel-
lung des Kursprogrammes für das nächste Jahr. Dieses 
wird in Art und Form einen Neustart darstellen. Es wird 
nicht mehr als Semesterprogramm erscheinen, sondern 
als Jahresprogramm. Auch das Design wird sich verän-
dern. Damit es leicht erkannt wird, wird es nach wie vor 
die längliche Form des alten Heftes haben und damit hö-
ren sich die Ähnlichkeiten auch schon wieder auf. Es han-
delt sich um einen A3 Folder (der der Länge nach wie ein 
Leporello gefaltet ist) der in sehr verschlankter Form 
(Überschriften, KursleiterIn, Beginnzeiten und Preis) auf 
die Kurse verweist. Dieses neue Design hat mehrere 
Gründe: der wichtigste ist natürlich Druckkosten zu sparen 
und in weiterer Folge unsere Kundinnen und Kunden zur 
verstärkten Nutzung unserer neuen Homepage (die im 

Editorial  
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September online gehen wird und gleichzeitig mit dem 
Kursprogramm erscheint) führen soll. Wir hoffen, es ge-
fällt und freuen uns schon jetzt auf Ihr Feedback. 

Im Namen unseres Vorstandes und unserer Kursleiterin-
nen und Kursleiter darf ich Ihnen für den kommenden 
Sommer alles Gute wünschen. Erholen Sie sich gut, was 
auch immer Sie vorhaben und drücken wir die Daumen, 
dass uns das jetzt so geneigte Wetter auch im Juli und 
August erhalten bleibt. Genießen Sie die Urlaubszeit mit 
Ihren Lieben und laden Sie Ihre Batterien wieder auf, 
damit wir uns in „alter Frische“ im neuen Kursjahr wieder-
sehen. 

Wie immer möchte ich mich bei Ihnen für die langen Jah-
re der Treue bedanken und die Hoffnung und den 
Wunsch äußern, dass diese Treue zu uns auch im nächs-
ten Kursjahr, trotz aller Neuerungen, nicht schwinden 
wird.  

Ihr  

 

Ferienkurse für Schüler:  
So gelingt der Aufstieg ins neue Schuljahr! 

Die VHS Ferienkurse dienen auch diesen Sommer wieder 
insbesondere der Vorbereitung auf Wiederholungsprüfungen 
sowie auch als Auffrischung für einen gelungenen Schulstart.  

WICHTIG: Um eine bestmögliche Vorbereitung auf den Feri-
enkurs zu gewährleisten, besuchen Sie bitte mit Ihren Kin-
dern den kostenlosen Info-Abend am Mittwoch, 13.06.2018 
um 18:00 im Fellnerhof (Raum 3).  

Nach der Anmeldung nehmen die Kursleiter Kontakt mit den 
Schülern auf. Je nach Schule, Schulstufe und Problem 
(Prüfung oder nur Wiederholung des Stoffes), bereiten die 
Kursleiter Übungen vor, die wir Ihnen eine Woche später 
zukommen lassen. Diese Übungen sind über den Sommer in 
vereinbarten Intervallen den Kursleitern zu mailen/schicken. 
Somit wird ein konstruktives Arbeiten in der eigentlichen 
Nachhilfewoche gewährleistet. Darüber hinaus gibt es in der 
eigentlichen Nachhilfewoche dann weitere Übungen und Ver-
tiefungen des Stoffes.  

Ziel ist die Sicherheit bei der Nachprüfung sowie der best-

möglichen Start in das neue Schuljahr. 

Zielgruppe: Für Schülerinnen und Schüler der Oberstufe mit 
oder ohne Nachprüfung, die ihre Kenntnisse auffrischen wol-
len, um den Start ins neue Schuljahr zu erleichtern.  

Für die folgenden Fächer gibt es Ferienkurse: 

 Deutsch: Prof. Mag. Anna Maria Mayr 

 Mathematik: Mag. Klaus Bergmaier 

 Französisch: Christine Pastre-Bauer 

 Latein: Mag. Manuel Waldhäusl 

 Englisch: N.N. 

Kurs-Zeitraum: 20.08.2018 - 24.08.2018 von 08:30 - 12:30 

Pro Kurs 27 Unterrichtseinheiten (= weniger als € 8,- pro 
Stunde)! KLEINGRUPPEN, ab 6 Teilnehmer. Preis: 210,- 

Anmeldeschluss ist Freitag, der 29.06.2018 (letzter Schul-
tag)! Information: 02732-85798! (LF) 

Wolfgang Müllner 

1. Vorsitzender / wolfgang.muellner@vhs-krems.at   

P.S.: Sollten Sie jemanden kennen, der im VHS-
Kursprogramm werblich in Erscheinung treten will und 
somit kostengünstig ca. 100.000 Menschen in Stadt und 
Bezirk Krems erreichen will - wir freuen uns, von Ihnen zu 
hören! 



3 

 „Silberschmuckkurs mit Art Clay Silver“ mit Sabine 

Schimani, 15.06.18, 14:00-20:00, Göttweigerhof, 
€ 79. 

 „Body Shape Open Air“ mit Annette Wäder: Ab 

03.07.18, 19:30-20:20 (4x), VS Lerchenfeld Wiese, 
€ 39,50 (Kleingruppe) 

 „Zumba® Open Air“ mit Alena Rybachuk. Ab 

10.07.18, 5x, 19:00-19:50, Treffpunkt vor Tennisplatz 
Mitterau, € 29,- 

 „Body Shape Open Air“ mit Annette Wäder: Ab 

07.08.18, 19:30-20:20 (4x), VS Lerchenfeld Wiese, 
€ 39,50 (Kleingruppe) 

 „Ferienkurse für Schüler“. Vom 20.08.18 - 24.08.18. 

Alle Details dazu im entsprechenden Artikel auf der 
Seite 2 dieser „Bildung und Freizeit“! 

Information und Anmeldung: 02732-85798 bzw. info@vhs-
krems.at. Hinweis: In den Monaten Juli und August ist das 
Kursbüro nur sporadisch besetzt. Wir lesen aber unsere E-
Mail und der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldungen, die wir zuverlässig 
und zeitgerecht bearbeiten werden.  (LF) 

Sommer, Sonne, Body Shape! (Fortsetzung v. S. 1) 

Alle unsere Kursleiter sowie die Mitglieder der 
„Österreichischen Kulturvereinigung – Volkshochschule 
Krems“ haben vor kurzem von uns Mail bzw. Post erhalten. 
Grund: Die neue „Datenschutz Grundverordnung“ (oder kurz 
DSGVO) ist mit 26.05.2018 in Kraft getreten und stellt eine 
massive Veränderung dar, wie EU-weit Unternehmen mit Da-
ten von Privatpersonen (egal ob im Computer gespeichert 
oder im klassischen Bene-Ordner abgelegt) umzugehen ha-
ben. 

Das Prinzip ist grundsätzlich eine gute Sache: Es darf nur mit 
Einwilligung gespeichert werden! Keine Einwilligung – keine 
Daten. Natürlich gehen die Bestimmungen ins Detail – und 
das ist der Moment, wo die Dinge komplex werden. Zum Bei-
spiel: Wenn Sie zu uns in die VHS kommen und einen Kurs 
buchen wollen, fragen wir Sie nach Namen, Anschrift, Tele-
fonnummer und Mail. Damit wir Sie benachrichtigen können, 
falls die Kursleiterin, deren Daten wir natürlich auch spei-
chern, krank wird. Oder damit wir Sie nicht wieder danach 
fragen müssen, wenn Sie sich zum nächsten Kurs anmelden. 
Und für die Statistik fragen wir Sie auch nach Ihrem Geburts-
jahrgang und nach der Berufskategorie. Wir sind schließlich 
(NICHT) neugierig und wollen aber dennoch wissen, wie jung 
ist unsere Klientel? Und wie verändert sich die Altersstruktur 
im Laufe der Jahre? Was für Menschen sind das, die zu uns 
kommen – und wie können wir für diese ein bestmögliches 
Angebot erstellen? Und „benchmarken“ tun wir uns auch mit 
anderen VHSen: Wo stehen wir im Vergleich mit anderen 
VHSen? Und wie verändert sich das mit der Zeit? Von welchen 
VHSen können wir somit lernen? Aber auch die Fördergeber 
(Bund, Land, Stadt Krems) wollen Statistiken, wer denn die 
Personengruppen sind, die da zu uns kommen? Sind dies die 
Menschen, die die Politik als förderungswürdig erachtet? Und 
für den Fiskus müssen wir ja auch Daten speichern: Welche 
Kursleiterin hat in welchem Jahr wie viel Honorar erhalten? 

Jetzt könnten Sie als KursteilnehmerIn sagen, dass Sie sich 
wohl zu einem Kurs anmelden wollen – aber Ihre Daten wol-
len Sie uns nicht geben. Jetzt wird’s, wie angedeutet, kom-
plex. Denn im ersten Moment ist die DSGVO auf Ihrer Seite. 
Der Wunsch, Daten zu speichern, darf nicht mit Leistungen 
von Unternehmungen verknüpft werden. Theoretisch ginge es 
jetzt Facebook, WhatsApp, Google & Co an den Kragen: Mit-
machen bei Facebook et.al. – und nicht mit der Rolex, die 
Ihnen die Internet-Giganten jedes Jahr vom Arm streifen, 
bezahlen (ein Vergleich, von dem ich vor Kurzem gehört habe 
– und der mir sehr gefällt. Ihre Datenspur, die Sie im Internet 
hinterlassen, hat einen gehandelten Wert von ca. 5.000,-. Im 
Jahr!). Natürlich haben sich diese Firmen die besten Anwälte 
auf diesem Planeten gesichert – und eine wasserdichte(?) 
„Datenschutzerklärung“ erstellt. Die Sie vor kurzem – nach 

mit Sicherheit gründlichem Studium – wahrscheinlich akzep-
tiert haben. Solche Anwälte hat die VHS Krems nicht. Wir 
haben uns natürlich – im Rahmen unserer Möglichkeiten –
beraten lassen. Der Verband Österreichischer Volkshochschu-
len hat – in vorbildlicher Vorgangsweise – das Wissen, dass 
die VHS Wien in diesem Zusammenhang aufgebaut hat (und 
auch die resultierenden Dokumente, wie die erwähnte Daten-
schutzerklärung etc.) den anderen VHSen zur Verfügung ge-
stellt. Es sind dies die (adaptierten) Dokumente, die wir Ihnen 
zugeschickt haben, wenn Sie Mitglied oder KursleiterIn sind. 

Interessant war zu erfahren, dass es da durchaus auch unter-
schiedliche Fraktionen in der Berater-Szene gibt: Zum Beispiel 
die Übervorsichtigen (von denen ich mich durchaus zunächst 
habe anstecken lassen). Abgesehen von all den Formularen: 
Unser Serverraum ist jetzt absperrbar, alle Kästen auch. Wir 
haben eine „Clean Desk Policy“, d.h., wenn wir unseren 
Schreibtisch für länger als 1 Stunde verlassen, räumen wir ihn 
auf etc. Unser Verständnis für „personenbezogene Daten“ ist 
geschärft – und wir sammeln weiter „Databreech-Szenarien“ 
und erstellen Pläne, wie wir damit umgehen.  

Und dann gibt es, zum Glück, auch die Fraktion der 
„Pragmatischen“ unter den Beratern, die auf Bestimmungen 
hinweisen, wonach „die Verarbeitung erlaubt ist für die Erfül-
lung eines Vertrages, dessen Vertragspartei die betroffene 
Person ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnah-
men erforderlich ist (soweit die vorvertraglichen Maßnahmen 
auf Anfrage der betroffenen Personen erfolgen)“. Wie ange-
deutet: Komplex! 

Genau damit aber schließt sich der Kreis: Wer sich bei der 
VHS zu einem Kurs anmelden will, der möge uns bitte die 
Einverständnis geben, die Daten zu speichern! Aus alleine 
pragmatischen Erwägungen (Kursleiterin erkrankt). Wir händi-
gen Ihnen gerne ein Dokument aus, wo Ihre Rechte (auf Lö-
schung, Herausgabe etc.) beschrieben werden.  

Was ich zusammenfassend andeuten will: Wir hoffen, wir 
haben im Team der VHS Krems unsere DSGVO-
„Hausaufgaben“ gemacht – und Ihre Daten sind bei uns in 
sicheren Händen. Und wir versprechen – wir arbeiten damit 
nur im Rahmen unserer nachlesbaren Datenschutzerklärung.  

Über Ihre Gedanken hierzu freue ich mich. 

Leo Faltus, Leiter VHS Krems (leo.faltus@vhs-krems.at) 

P.S.: Bitte helfen Sie uns Geld sparen und geben Sie uns Ihr 
Einverständnis, Ihnen die „Bildung und Freizeit“ als elektroni-
schen Newsletter zu senden. Für Ihre E-Mail-Adresse, die wir 
sorgsam im Rahmen der DSGVO hüten werden, bedanken wir 
uns schon jetzt sehr herzlich. 

DSGV... - wie bitte? 
Leiter Leo Faltus über den Spaß & Kurzweil, den die VHS mit der neuen EU Datenschutz Grundverordung hat 



 

 

In der letzten „Bildung und Freizeit“ habe ich im Artikel 
„Digitale Werkzeuge für ErwachsenenbildnerInnen“ ange-
deutet, dass ich den MooC (Massive open online Course) mit 
dem gleichlautenden Titel besuchen würde. Heute darf der 
Autor freudig berichten, dass er mittlerweile ein wenig 
schlauer sowie gleichzeitig glücklicher Absolvent und somit 
Besitzer des abgebildeten Zertifikats ist. Um was ging es im 
Konkreten? In sechs Modulen wurden die Themen 

 Lernen im MOOC und in Webina-

ren 

 IKT-Tools für die tägliche Arbeit 

rund um ein Bildungsangebot 

 Social Media in der Erwachsenen-

bildung 

 Blended Learning und eLearning 

in der Erwachsenenbildung 

 Offene Bildungsressourcen für die 

Erwachsenenbildung 

 Online Lern- und Bildungsbera-

tung 

abgehandelt (und jeweils anschließend 
abgeprüft). Sehr interessant und emp-
fehlenswert für den Unterricht empfand 
der Autor dabei die folgenden bespro-
chenen Themen bzw. Tools: 

 Blended Learning und eLearning 

in der Erwachsenenbildung 

 Offene Bildungsressourcen für die Erwachsenenbil-

dung 

 Lernen mit WhatsApp, Chatbots & Co 

 Doodle: Bewährter Terminplaner (Wann holen wir 

eine versäumte Stunde nach?) - www.doodle.com  

 Padlet: Digitale Pinnwand (Virtuelle Tafel, auf die 

Teilnehmer auch von z.B. zu Hause zugreifen kön-
nen) - https://de.padlet.com 

 XMind: Mindmapping-Tool, mit dem Themen struktu-

riert veranschaulicht und zueinander in Beziehung 
gesetzt werden können - www.xmind.net 

 Word Clouds: Visualisierung der Bedeutung/

Häufigkeit von Begriffen - https://wortwolken.com 

 eduPad: Gemeinsames Schreiben an Texten - 

https://edupad.ch  

 Office Lens: Elegante Möglichkeit, Ergebnisse 

(z.B. ein Tafelbild) zu dokumentieren und zu 
verteilen (kostenlose App für iOS und Android) 

 Polleverywhere: Umfragen-Erstellung mit Aus-

wertung - www.polleverywhere.com 

 Niederschwellige Videokonferenzen mit https://

zoom.us/  

Conclusio: In einer Zeit, wo zumindest „die Jungen“ das 
Tablet (wie andere das Lehrbuch) zuverlässig auch im Un-
terricht dabei haben – und auch eine gewisse (sagen wir 
ruhig zeitgemäße) Erwartung an die Lehrenden haben, soll-

ten wir uns durchaus „proaktiv“ mit 
diesen Themen auseinandersetzen. 
Wobei jeder einzelne der erwähnten 
Punkt durchaus einen eigenen Artikel in 
der „Bildung und Freizeit“ rechtfertigen 
würde. Aber wozu? Die gute Nachricht: 
Bis 31.08.2018 kann der Kurs noch be-
sucht (und das Zertifikat noch erwor-
ben) werden. Hier der gekürzte Link 
zum Kurs (oder QR-Code links): https://
bit.ly/2mO8Inq  

P.S.: Der erwähnte MooC „Digitale 
Werkzeuge für ErwachsenenbildnerIn-
nen“ war/ist übrigens Teilnahme-
Voraussetzung für die Leitertagung, die 
zum Zeitpunkt der Auslieferung dieser 
„Bildung und Freizeit“ auch schon wie-
der Geschichte sein wird. Unter dem 
Titel "MOOC, Webinar und Co. als Zu-
kunftsformate für die Volkshochschu-
len?“ wird eine illustre Schar an VHS 
GeschäftsführerInnen, Vorständen und 

LeiterInnen aus ganz Österreich, geleitet von Generalsekre-
tär Dr. Gerhard Bisovsky vom Verband Österreichischer 
Volkshochschulen, vom 6. bis 8. Juni 2018 im Saal des Fell-
nerhofs zu folgenden Inhalten tagen: 

 Welche erfolgreichen Formate gibt es in der Erwach-

senenbildung? 

 Bisherige Erfahrungen, Chancen und Risiken neuer 

Formate 

 Wie ging es uns selbst bei der Teilnahme an einem 

MOOC? 

Man/frau darf auf das Ergebnis gespannt sein: In der nächs-
ten „Bildung und Freizeit“ werden wir berichten! (LF) 
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Impressum: 
Erscheint sechsmal jährlich, fallweise als Doppelnummer. 
Versand an Mitglieder, Kursleiter und Interessierte. 
Eigentümer, Verleger, Herausgeber: Österreichische 
Kulturvereinigung-Volkshochschule Krems 

Vervielfältigung: Druckhaus Schiner 
Für den Inhalt verantwortlich: Wolfgang Müllner 
Redaktion & Layout: Leo Faltus 
A-3500 Krems, Obere Landstraße 10 - Fellnerhof 
Tel.  +43(2732)85798 E-Mail: info@vhs-krems.at 
Fax.  +43(2732)79080 www.vhs-krems.at 

P.b.b. Verlagspostamt: 3500 Krems Erscheinungspostamt: 3500 Krems Zulassungsnummer:02Z032171M 

Absender: VHS-Krems, Obere Landstraße 10, A-3500 Krems 

Digitale Werkzeuge in der Erwachsenenbildung 

Ein Erfahrungsbericht von Leo Faltus 
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